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1. Das Jugendforum ist online!!  
  
Im Jugendforum könnt ihr (unter anderem) mit Jugendlichen und den Mitgliedern des 
Jugendvorstandes über alle Themen rund um die Jugendarbeit im HSVRM diskutieren 
und Meinungen und Infos austauschen!  
 
Das Jugendforum ist kein offizielles Projekt des HSVRM, sondern eine private, 
eigenständige Initiative von Jugendlichen, die eben Mitglieder im HSVRM sind! 
Klickt doch einfach mal drauf und registriert euch. 
Die Adresse lautet:  
http://www.hundesportjugend.de 
 
 
2. Die erste Deutsche Jugendmeisterschaft im Hundesport  
 
Zum ersten mal fand in diesem Jahr das Pilotprojekt Deutsche Jugendmeisterschaft 
statt. 

Mit Erfolg nahm auch der HSVRM mit seiner Jugend teil. Am 28. und 29. 05.2005 
fanden im Oberwaldstadion in Karlsruhe die Deutschen Meisterschaften im Hundesport 
statt. 
Eine Veranstaltung die in dieser Form hatte es zuvor noch nicht gegeben. Zum ersten 
mal eine Deutsche Meisterschaft nur für Jugendliche. Außerdem fand die 
Meisterschaft nicht wie sonst in einer bestimmten Sparte statt, sondern es wurden 
erstmals alle Sparten des Hundesports vereint. Das bedeutet: 
Agility, Obedience, Turnierhundesport, VPG (ehemaliger Schutzhundesport) und Fährte. 
 
Der HSVRM stellte 3 Jugendliche aus dem Bereich VPG und einen aus dem Bereich 
Fährte. 
Im THS, die am stärksten vertretene Sparte, wurden 2 VK 1 Läufer, 8 VK2 Läufer, 9 GL 
2, 4 GL 5 Läufer, und 5 CSC Mannschaften gestellt. Außerdem startete eine 
Jugendliche im Obedience. 
Die Sparte Agility war leider nicht vertreten. Mit insgesamt 34 Starts war der HSVRM 
der zweitstärkste Verband. Uns gelang drei mal der Titel des Deutschen Meisters. 
Im Geländelauf 5000 Meter gelang Oliver Krambs mit Touchdown der Sieg. 
Mit der absoluten Bestzeit des Tages holte er sich mit 18:15 Minuten den Meistertitel. 
 
Der Meistertitel gelang ebenso Nathalie Eikelmann. Sie war die jüngste Starterin 
unseres Verbandes und auch der gesamten Veranstaltung. So gelang ihr mit 251 Punkten 
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der Meistertitel. Und sie war nicht nur die jüngste Starterin sondern auch die einzige 
Doppelstarterin im Vierkampf. 
 
In der selben Sparte nur eine Altersklasse höher platzierte sich unsere dritte deutsche 
Meisterin. 
Natascha Fritz schaffte es mit 268 Punkten an die Spitze ihrer Altersklasse. 
 
Zurück zum Geländelauf, die Disziplin, die die wahrscheinlich meisten Starter im THS 
Bereich hatte. 
5000 Meter  
Marvin Klein mit Skye; 22:54; 6. Platz 
Anne Moldenhauer mit Wanja von Fuchssein, 27:35, 6. Platz 
Patricia Paul mit Adam vom Erlenhof; 28:38; 7. Platz 
 
2000 Meter 
Chiara Turano mit Mira ; 12:12; 2. Platz 
Simon Greulich mit Kiki; 9:16; 5. Platz 
Florian Wiese mit Speedy; 9:36; 6. Platz 
Natascha Wypchlo mit Socke; 9:38; 4. Platz 
Anne Greulich mit Max; 9:55; 6. Platz 
Mark Gärtner mit Biene; 7:02; 2. Platz 
Benjamin Podßus mit Enya von Obborn; 7:17; 3. Platz 
Dennis Fahnert mit Zethos von Spenglerhaus; 7:37; 8. Platz 
Leoni Wilhelm mit Luca; 9:04; 7. Platz 
 
Vierkampf 1: 
Nathalie Eikelmann mit Fly 
Franziska Müller mit Boomer; 261 Punkte; 2. Platz 
Marvin Hölper mit Fly; 245 Punkte; 3. Platz 
Sascha Saemann mit Pongo; 238 Punkte; 4. Platz 
 
Vierkampf 2:  
Sabrina Pürzel mit Alisha; 277 Punkte; 2. Platz 
Stefanie Bröning mit Rico; 252 Punkte; 12. Platz 
Sophia Böhr mit Cira; 224 Punkte; 15. Platz 
Michael Harbach mit Lenny; 262 Punkte; 3. Platz 
 
CSC: 
Leider waren die Qualiläufe im Vorfeld der Veranstaltung bei unseren Startern 
wesentlich besser, als die auf der DJM. 
Nicht die Zeiten waren das Problem, sondern die Fehlerpunkte. 
 
Lisa Geisel mit Ashley, Michael Harbach mit Lenny und Anna Brusius mit Dino belegten 
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den 11. Platz. 
Franziska Müller mit Boomer , Mark Gärtner mit Bine und Anne Greulich mit Kiki 
belegten den 14. Platz. 
Madeleine Wehrheim und Jasper, Leoni Wilhelm und Luca und Stefanie Bröning mit Rico 
belegten den 15. Platz. 
Marvin Hölper mit Fly, Anne Moldenhauer mit Danny und Manuel Mohr mit Rambo 
belegeten 16. Platz. 
Mareike Hölzel und Paula, Dajana Sänger mit Eyka von Rot und Laura Schüßler mit Anny 
belegten den 17. Platz. 
 
Obedience: 
Mira Wild mit Black Arrow of Goblin’s Fountain mit 262, vorzüglich den 4. Platz 
 
VPG: 
Katharina Schäck mit Jony vom Löwenfels; 279 Punkte; sehr gut; 3. Platz. 
Alexander Seng mit Canto vom Ronneburger Hügelland; 271 Punkte, sehr gut; 4. Platz. 
 
Fährtenhundprüfung: 
Christoph Finger mit Rasja mit 91 Punkten den 2. Platz. 

Der Jugendvorstand gratuliert allen Teilnehmern recht herzlich!!!! 

  
 
3. Jugendlehrgang 2005 beim VfH Mörlenbach 
 
Viel Regen bei sonniger Stimmung  
 
Auch in diesem Jahr fand wieder der - mittlerweile schon fast legendäre - 
Jugendlehrgang des HSVRM statt. 
In diesem Jahr richtete der VfH Mörlenbach den Lehrgang, der für alle Jugendlichen 
des Verbandes offen steht, aus. 
Dieses Angebot, nahmen am Wochenende des 12. bis 14. August 59 Jugendliche war. 
Drei Tage voller Programm und leider auch voller Regen.  
Doch die gute Stimmung litt während des gesamten Wochenendes nicht darunter. 
Der Freitag begann sonnig, was eine fröhliche Stimmung beim Zeltaufbau weckte. 
Mit seiner berühmten Begrüßungsrede empfing Sören Marquardt die Jugendlichen um 
halb 12 und eröffnete gleich im Anschluss das Mittagessen. 
Nach dem Mittagessen sollten sofort drei ersten Lehrgänge beginnen. 
Die Jugendlichen wurden in 3 Gruppen aufgeteilt und gingen so gemeinsam von Theorie 
zu Praxis. 
Folgende Lehrgänge waren für den Mittag geplant: 
Theorie : Vereine und Verbände  
Praxis: Lauftraining, Sprinttraining, Gruppenunterordnung 
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Ein plötzlicher Regenguss ließ die Praxisübungen unterbrechen. 
Zu dem Erstaunen der Betreuer, wollten fast alle Jugendlichen das Sprinttraining trotz 
regen fortsetzen. 
Am Abend klarte der Himmel wieder auf und erlaubte uns so gegen 21:30 Uhr die 
Nachtwanderung zu beginnen. 
Wieder in drei Gruppen aufgeteilt, liefen die Jugendlichen mit ihren Hunden los und 
erlebten einige unerwartete Überraschungen. Im Dunklen mussten die Hunde über 
Folien laufen, durch Flatterbänder laufen und durch Tunnel kriechen. 
Einige Geister sorgten darauf für ein paar Schreie und eine "echte" Mumie ließ sogar die 
Betreuer erschrecken... ;o) 
Der Samstag begann schon mit Sonnenstrahlen und endete auch so. 
Ideal um die nächsten Unterrichtsblöcke durchzuführen. 
 
Theorie: Basisausbildung 
             Lauftraining 
Praxis:   Agility 
             VPG 
             Reaktionstraining 
             Shortyübungen 
 
Nach dem Abendessen wurde der Shorty aufgebaut und die Jugendlichen hatten Zeit 
noch einmal richtig zu üben. 
Im Flutlicht standen fast alle Jugendlichen mit ihren Hunden auf dem Gelände. 
Schon beim Üben entdeckte man einige Talente. 
Der nächste Morgen weckte uns leider wieder mit Regen. 
Nach dem Frühstück mussten alle zum Test antreten. 
Geteilt in zwei Altersklassen notierten die Jugendlichen eifrig die Antworten, mit dem 
spitzen Ergebnis, dass KEINER durchfiel. 
 
Anschließend warten alle auf die Shorty Vorrunde, doch der Regen machte uns einen 
Strich durch die Rechnung. 
Dann beschlossen die Betreuer die Jugendlichen nach ihrer Meinung zu fragen. Und 
diese war klar: Alle wollten laufen. 
So wurden die Mannschaften in den Computer eingegeben und der kurze regenfreie 
Augenblick genutzt um die Vorrunde zu starten. 
Die ersten 8 sollten weiterkommen. 
Unglaubliche Ergebnisse wurden schon in der Vorrunde erzielt. 
Bei mehreren 10er und sogar einer 9er Zeit wurde das KO System eng. 
Die besten 8 starteten nach dem Mittagessen. 
  
Ein unglaublich knappes KO System brachte dann schließlich folgende Platzierung 
hervor: 
1. Platz: Madeleine Wehrheim (HSV Sprendlingen) und Leoni Wilhelm (VdH Roßdorf) 
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2. Platz: Franziska Müller (VfH Mörlenbach) und Anne Greulich (VfH Mörlenbach) 
3. Platz: Mareike Hölzel (SGV Einhausen) und Mark Gärtner (VfH Mörlenbach)  
 
Danke an den Verein VfH Mörlenbach, für eine beanstandungslos organisierte 
Veranstaltung, ein Essen, dass wir im Restaurant nicht besser bekommen hätten und  
eine neue Art der Nachtwanderung, die selbst unsere Betreuer erschrocken hat ;-)  
Außerdem danke an alle Teilnehmer, für viel Aufmerksamkeit und Mitarbeit, danke an 
alle Gespenster (besonders an die Mumie) der Nachtwanderung. An den Fritz, der sogar 
im Regen pfeift. In diesem Zusammenhang, Dank an alle Referenten und natürlich alle 
Betreuer, die sich für dieses Wochenende Zeit genommen haben. 
 
 
 

 
 
 
4. JUGENTAG 2005 
 
Der Jugendtag wird in diesem Jahr am Sonntag den  04. Dezember 2005 um 10 Uhr 
Im Vereinsheim von Frankfurt-Bockenheim stattfinden.  
Die nächsten Tage wird auch eine offizielle Einladung per Post herausgegeben. 
Solltet ihr nicht Bescheid bekommen, dann sprecht Euren Jugendwart oder 1. 
Vorsitzenden an. 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns über viele Teilnehmer. 
Denkt daran in diesem Jahr sind wieder Wahlen. 
(Und bei uns seit ihr als Delegierter (Vertreter) Eures Vereins bereits mit 14 schon 
wahlberechtigt.) 
 
 
Mit sportlichen Grüßen  
 
Euer Jugendvorstand 


